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Herren Bezirksklasse Gr. 7

TG Offenbach 1885 : TG 1910 Zellhausen II 
Sonntag, 19.03.2023, 11:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen der TG 
Offenbach 1885 und der TG 1910 Zellhausen II

Freude herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Maurer / Höhne nach ca. 3 Stunden
den Matchball für die TG Offenbach 1885 im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 7 eiskalt nutzte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen bei der TG 1910 Zellhausen II. Das Gastteam konnte im 16.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Ausschlaggebend für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 30:31) waren die Einzel im
oberen Paarkreuz, die allesamt an die TG Offenbach 1885 gingen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist die TG Offenbach 1885 nun ein Punkteverhältnis von 10:22 in der Tabelle auf,
während der die TG 1910 Zellhausen II 18:14 Punkte hat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Maurer / Höhne hatten im Doppel gegen Debus / Herr am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Fünf Sätze
beharkten sich Müller / Kordulla und Burger / Dinter, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten
und den 3:2-Sieg perfekt machten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich waren Habermann / Truong bei ihrer 1:3-Niederlage von Reuter / Reuter dann
doch niedergerungen worden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Max Maurer derweil beim 3:0 von Michael
Debus. Obwohl Manuel Höhne in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Michael Burger zurück ins Spiel und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Bernd Müller bekam seinen
gleichstarken Gegner Michael Dinter wiederum beim deutlichen 6:11, 8:11, 4:11 nicht richtig in den
Griff. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Mathäus Kordulla
über die 1:3-Niederlage gegen Herbert Reuter hinweggetröstet werden musste. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Ohne Satzgewinn für Andreas
Habermann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Matthias Herr. Da war final wirklich
nichts zu holen. Zwischenzeitlich konnte Khang Truong zwar einen Satz gewinnen, verlor derweil
das Spiel gegen Udo Reuter aber trotzdem mit 1:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:
6. Die richtige Herangehensweise hatte Max Maurer hingegen beim anschließenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Michael Burger von Beginn an. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von
Burger nun 16 Siege bei 12 Niederlagen aus. Manuel Höhne hatte wenig später gegen Michael
Debus bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Einen Sieg fuhr im Anschluss Bernd Müller beim 11:7, 4:11, 11:9, 11:7
gegen Herbert Reuter ein. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Mathäus Kordulla bezwang
Michael Dinter in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. 11:14 (Kordulla) bzw. 8:21 (Dinter) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte Andreas Habermann bei seiner Pleite gegen Udo Reuter. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Ohne Satzgewinn für Khang Truong verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Matthias Herr. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Maurer / Höhne
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konnten im Spiel gegen Burger / Dinter einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen in vier Sätzen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.03.2023
gegen die SG 1878 Sossenheim, während die TG 1910 Zellhausen II am 20.03.2023 gegen die TGS
Vorwärts Ffm. II antritt.

 Statistik:
 TG Offenbach 1885

Doppel: Maurer / Höhne 2:0, Müller / Kordulla 0:1, Habermann / Truong 0:1 
Einzel: M. Maurer 2:0, M. Höhne 2:0, B. Müller 1:1, M. Kordulla 1:1, A. Habermann 0:2, K. Truong 0:
2 

 TG 1910 Zellhausen II
Doppel: Burger / Dinter 1:1, Debus / Herr 0:1, Reuter / Reuter 1:0 
Einzel: M. Burger 0:2, M. Debus 0:2, H. Reuter 1:1, M. Dinter 1:1, U. Reuter 2:0, M. Herr 2:0


